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„Allee der Klänge“: Ein Klangfest für den
Augustekiez begeistert alle!

Am 16.06.2025 fand im Augustekiez das Musikfestival
„Allee der Klänge“ statt, das kulturelle Vielfalt und sozialen

Zusammenhalt förderte.

Augustekiez, Berlin, Deutschland - Am vergangenen
Wochenende fand im Augustekiez das Musikfestival „Allee der
Klänge“ statt, das den Bewohnern und Besuchern eine
lebendige kulturelle Erfahrung bot. Die Veranstaltung, die unter
der Schirmherrschaft von Bezirksstadträtin Korinna Stephan
(B‘90/Grüne) stand, wurde durch das Städtebauförderprogramm
„Sozialer Zusammenhalt“ unterstützt. Insgesamt konnten die
Festbesucher elf Konzerte genießen, die ein breites Spektrum an
Musikstilen umfassten, von jazzigen Balladen bis hin zu
afrikanischen Rhythmen. Konzerte fanden an
abwechslungsreichen Standorten wie Innenhöfen, Parkanlagen
und Gärten im Kiez statt, was ein integrativer Teil des
Erlebnisses war.



Ein besonderes Merkmal des Festivals war der kostenlose
Eintritt, der eine niedrigschwellige Teilnahme für alle
Kiezbewohner ermöglichte. Organisiert wurde die Veranstaltung
von Kirchendieb & Perlentaucher Kulturprojekte, die sich für eine
zugängliche, kulturelle Teilhabe engagieren.

Die Rolle von Musikfestivals in Deutschland

Musikfestivals stellen einen unverzichtbaren Bestandteil der
Kulturlandschaft Deutschlands dar. Sie fördern nicht nur die
Identitätsfindung, sondern auch kulturelle Vielfalt und soziale
Interaktionen. Von der Unterstützung von Newcomer:innen bis
hin zu bedeutenden wirtschaftlichen Impulsen für die Regionen
tragen Festivals zu einem dynamischen kulturellen Diskurs bei.
Häufig basieren diese Veranstaltungen auf ehrenamtlicher
Arbeit und unterstützen gemeinnützige Zwecke, indem sie
Workshops und Bildungsformate anbieten. Dies zeigt sich auch
in den über 1.800 Festivals, die für eine umfassende,
bundesweite Studie erfasst werden, welche 2024 Ergebnisse
liefern soll berichtet die Bundesstiftung LiveKultur.

Die Studie wird mittels online-basierter Befragungen, die im
November 2024 durchgeführt werden, Informationen über die
ökonomischen, kulturellen und sozialen Dimensionen von
Musikfestivals zusammentragen. Wissenschaftlich begleitet wird
das Projekt durch das Institut für Demoskopie Allensbach sowie
das Forschungszentrum „C:POP“ der Universität Paderborn, die
über 20 Jahre Erfahrung in der Untersuchung von
Popmusikkulturen verfügt. Prof. Dr. Beate Flath und Prof. Dr.
Christoph Jacke leiten die Studie und steuern damit zur
Transparenz und zum Verständnis der Festivalstrukturen in
Deutschland bei schreibt die Universität Paderborn.

Die Ergebnisse dieser Studie, die im Sommer 2025 veröffentlicht
werden sollen, werden frei zugänglich sein und sollen dazu
dienen, die Herausforderungen und Bedürfnisse der
Festivalsträger zu identifizieren. Dies ist besonders wichtig
angesichts der sich ständig verändernden Rahmenbedingungen

https://www.bundesstiftung-livekultur.org/musikfestivals-im-fokus-studie-zu-herausforderungen-und-kultureller-relevanz/
https://kw.uni-paderborn.de/forschung/nachricht/erste-grossangelegte-studie-zu-musikfestivals-in-deutschland


für kulturelle Veranstaltungen in Deutschland.

Insgesamt spiegelt das Festival „Allee der Klänge“ nicht nur die
kulturelle Vielfalt der Region wider, sondern stellt auch den
sozialen Zusammenhalt und die Bedeutung von Musik als
verbindendes Element in den Fokus. Diese Initiativen sind
entscheidend, um eine lebendige und integrative
Kulturlandschaft zu fördern.

Details
Ort Augustekiez, Berlin, Deutschland
Quellen www.berlin.de
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